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Dr. Werner Maurer 
Vorstand Förderkreis Speierling 
 
Jahrestagung des Förderkreises Speierling in Marmoutier im Elsass am 
18./19. April 2008 
 
Viele heimische Sorbus-Baumarten, insbesondere der Speierling (Sorbus domestica) 
und die Elsbeere (Sorbus torminalis) gehören nicht nur in Deutschland, sondern auch in 
den Anrainerländern zu den seltenen und daher besonders erhaltungswürdigen 
Gehölzen. Vor diesem Hintergrund wurde 2008 die nunmehr 15. Jahrestagung des 
Förderkreises Speierling bewusst nach Marmoutier im ostfranzösischen Elsass unweit 
Strasbourg gelegt. 2002 tagte man bereits in der Schweiz (Birmensdorf), 2005 in 
Österreich 2005  (Klosterneuburg) 
 
Vom Vorsitzenden des Förderkreises DR. LUDWIG ALBRECHT konnten rd. 50 deutsche 
und französische Speierlingsfreunde sowie auch Gäste aus Luxemburg, Österreich und 
der Schweiz begrüßt werden, die in das idyllisch gelegene Kloster Notre-Dame de 
Reinacker mit seiner friedvollen Atmosphäre angereist waren.  
 
Traditionell wurde am Freitagnachmittag die Tagung mit Fachvorträgen aus 
Wissenschaft und Praxis eröffnet. So informierte DR. HEINO KONRAD vom 
Bundesforschungs- & ausbildungszentrum für Wald, Naturgefahren und Landschaft 
(BFW) in Wien-Mariabrunn über die Sorbusforschung in Österreich, die dort im Rahmen 
der Maßnahmen zur Erhaltung der genetischen Waldressourcen durchgeführt werden. 
Schwerpunkt im derzeitigen Generhaltungsprogramm des BFW ist hierbei die in situ-
Erhaltung, d.h. die Erhaltung am Ort des Vorkommens.  An vorderster Stelle stehen hier 
die Sorbusarten und insbesondere der Speierling. Letzterer wird auch in Österreich den 
extrem gefährdeten Baumarten zugerechnet, die nur durch eine konsequente 
Förderung erhalten werden können.  
 
LEITENDER FORSTDIREKTOR GEORG WILHELM von der Zentralstelle der Forstverwaltung 
(ZdF) bei der Landesforsten Rheinland-Pfalz und verdientes Mitglied des 
Wissenschaftsrats der Französischen Staatsforsten moderierte mehrere Kurzvorträge 
von französischen Forstkollegen und Sorbus-Freunden, die ihre Erfahrungen zu 
Speierling und die Elsbeere in ihrem Lande vorstellten. Auch hier gibt es einen 
Aktionsplan zur Erhaltung und Förderung des Speierlings und der Elsbeere. Gerade die 
Elsbeere ist mit ihrem äußerst hochwertigen Holz besonders nachgefragt und rangiert 
bei den alljährlichen Auktionen - wie beispielsweise in St. Avold im benachbarten 
Lothringen - durch uneinholbare Spitzenpreise ganz vorne. 
 
Beim traditionellen abendlichen Roundtable-Gespräch wurden bei einem 
wohlschmeckenden Glas Elsässer Wein die derzeitigen Aktivitäten rund um den 
Speierling & Co. der Teilnehmer grenzüberschreitend ausgetauscht.  
 
Die am Samstagvormittag folgende Exkursion hatte die Besichtigung von 
Altspeierlingen um Marmoutier zum Inhalt. Höhepunkt war die Vermessung zweier auf 
einer Streuobstwiese stehenden Solitäre durch PROFESSOR STEFAN RUGE von der 
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Fachhochschule für Forstwirtschaft in Rottenburg: für den mächtigeren der beiden 
wurde eine Höhe von 16,7 m gemessen, der Durchmesser der Krone mit 19,5 m und 
der Brusthöhendurchmesser (BHD) am Stamm mit 123 cm bestimmt. Damit ordnet sich 
dieser Speierling in der durch den „Speierlingsprofessor“ WEDIG KAUSCH-BLECKEN VON 
SCHMELING aufgestellten Rangliste europäischer Speierlingsbäumen immerhin auf den 
achten Rang nach drei tschechischen Bäumen mit BHDs von 148, 144 bzw. 124 cm, 
einem österreichischen mit BHD von 147 cm, einem slowakischen mit BHD von 134 cm, 
und zwei deutschen mit BHDs von 133 bzw. 130 cm ein. Möge diesem Sorbus-Kleinod 
im Elsass noch viele fruchtbare Jahre vergönnt sein! 
 
Ein begleitendes kulturelles Programm mit Führung durch die sehenswerte Abteikirche 
des ehemaligen Benediktinerklosters in Marmoutier und einer klangvollen Präsentation 
der seit 1709 die Kirche musikalisch zierenden Silbermann-Orgel rundete die Tagung 
wirkungsvoll ab. Für die glänzende Vorbereitung dieser Jahrestagung und deren 
Durchführung sei an vorderster Stelle Herrn PROFESSOR KAUSCH sowie den drei 
örtlichen Betreuern, den Herren A. LERCH, E. KOCHENBURGER UND R. LUTTMANN 
besonderer Dank gesagt.  
 
Die nächste Jahrestagung des Förderkreises Speierling wird am 24./25. April 2009 in 
Haßfurt-Augsfeld/Main und Sailershausen (Unterfranken) stattfinden. 
 

 
Prof. Ruge mit Helfern bei der Vermessung des starken Speierlings. Foto: C. Abs 
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Spitzenreiter in Ostfrankreich – der Altspeierling bei Marmoutier mit BHD von 123 cm. 
Foto: Werner D. Maurer 
 


